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Korrekte Horizontalzentrieru ng

Gewicht zu bringen. Auch nicht uninteressant, aber zurück zur Augenoptik: Schlagen wir ..... Sehschärfeverlust auft ritt. Konkret be- deutet dies: Brillengläser sind ... 
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Georg Stollenwerk



Korrekte Horizontalzentrieru ng uonGleitsichtBrillengläsern Stellungnahme zum Beitrag,,Hindflugbeider Horizontatjustierung von Gleitsichtgläsern?" von ManfredSpuhn Uorbemerkung



einmalabwarten,ob sich das Neue Fallwerdenjedochkeineschlüssigen überhauptdurchsetzt, oder vielleicht Argumentefür eine AnderungvorgeDie Fragenach der richtigenZentrier- bald schon wieder geändertwird!" bracht. methode für Gleitsicht-Brillengläser oder ,,Dashabenwir doch schonimlm Lexikonwird zu ,,Zentrieren" folist zu ernst,als daßsie durchPolemik merso gemacht!" gende Erklärunggegeben(Zitataus vernebeltwerdendürfte.Leiderenthält , .5 1 4- 5 1 5 ] ) : der Beitragdes KollegenSpuhnviele Auch letzteresmacht sich Spuhn zu [ 3 a S eigen, indem er seine völlig überholte starkeWorteohne fachlichenGehalt. von ,,Nah-PD" damitrechtNachfolgend sollendaher- ohneHin- Auslegung zentrieren [zu Zentrum],auf die weise auf Blutdruck oder Pulsfre- fertigt,sie werde,,vonmehrerenGeneim richti- Mitte einstellen,bes. die Drehachquenz- nochmalswichtigeGesichts- rationenvon Augenoptikern sen eines Rotationskörpersfestgen Sinne"verstanden. punkte zur ProblematikFern- oder legen; im Maschinenbaudurch Nahzentrierung nebst der zugehöri- Hierzupaßtsehrschöneinealtedeut- Zentrierungen (Vorsprünge und gen Fachbegriffe geklärtwerden. scheVolksweisheit: Ausdrehungen zentrischzur Mittellinie)die Lagezur Wellenmitte fixieren.In der Optikein opt.Systemso Normung ,,Daßvielein die lrre gehen, einstellen, daßalleopt.Achsenund machtden Weg nichtrichtig!" ManfredSpuhn bezeichnetes als Mittelpunkte(2.B. von Linsen)auf ,,sicherrichtig'l daß verwendeteBeeiner Geradenliegen;in der opt. griffe,,imallgemeinen" der neuesten Auch wenn unsere augenoptischen Fertigungstechnik den zylindr. oder Norm entsprechen,,sollten", möchte Normen(bisher)keinebindende, son- konischenRandeinerLinseso andiesabernicht,,überbewertet" wissen dernnurempfehlende Wirkunghaben, schleifenoder die Linseso fassen, und legtmehrWertdarauf,daßdie Be- bedürfensie geradein der jetzigen daß mechan.und opt. Achse zugriffeim ,,richtigen" Sinneverstanden Zeit breiterUnterstützung, indemsie sammenfallen. werden.Indemals Begründung ange- konsequentangewendetwerden.Der führtwird,Normenkönntensich,,sehr sicherlichsinnvolleWeg zu europäiZu dem anschließenden Stichwort schnell ändern",wird indirekt die schen oder gar internationalen NorfolgteineErklärungdiegrundsätzliche Fragenach Sinn und men ist ohnehin langwierig und ,,Zentrierung" auf ZweckvonNormungaufgeworfen. schwierig. Wiesollenaberländerüber- ses Begriffesin der Psychologie, Wiedergabe deren hier verzichtet wird. greifende Normenentstehen, wennwir In dem von Spuhn kritisiertenBeitrag uns noch nicht einmal auf nationaler Unter,,Justieren" findetsich im Lexider KolleginSreuzHonru [1] werden Fachspra- konfolgendes(Zitataus [3b,S.301]): einleitendkorrekt und übersichtlich Ebeneeiner einheitlichen die zu ihremThemagehörendenBe- che bedienen? griffe erläutert.Bereitsaus den Aus- Jede geplanteNormwird im übrigen justieren [mlat. iustare )berichtiführungender Autorinwird der Klä- der Öffentlichkeit zunächstals Ent- gen(, zu lat.iustus)richtig(, )gerungsbedarf ersichtlich:Was bei- wurf zur Prüfungund Stellungnahme recht{, 1l allg.:techn.Geräte,EinWemalso bestimmteInhalte richtungen,Maschinen vor Gespielsweise zum Stichwort,,Nah-PD"vorgelegt. kursiert,reicht von widersprüchlichnicht gefallen,der kann in Formvon brauchgenaueinstellen, einrichten. (konstruktiven) überunsinnigbis falsch. Einsprüchenan den 2) Münzkunde: adjustieren, bei Kuzuständigen Normenausschuß selbst Ein derartiges Durcheinanderist Einfluß rantmünzendie Schrötlingsmasse nehmen. durch Beachtungder gültigenNorreduzieren, um übergewichtige men vermeidba4 denn diese dienen Stücke auf das vorgeschriebene bekanntlichdazu,eine allgemeingül-Zentrierung oderJustierung? Gewichtzu bringen. tige Fachsprachezu schaffen;näheres hierzuauch in [2].Wennjedoch Obwohl Spuhn die Bedeutungvon nicht stört,kritisiert Auchnichtuninteressant, aberzurück die Bereitschaft fehlt,aucheinmalum- ,,PD"bei ,,Nah-PD" Schlagenwir zu den zulernen,und statt dessenaus Be- er den Begriff ,,Zentrierung" der zur Augenoptik: (von[1]) ver- beiden Begriffenin dem bereitsvon quemlichkeit an den altenZöpfenfest- ,,schonin der Titelzeile" zitierten- und sehr empgehaltenwird,kanndieseeinheitliche wendetwird - und schlägtvo4 ihn SruNzHoRu -,,Wörterbuchder Opdurch zu ersetzen. fehlenswerten ,,Justierung" Verständigung niemalszustandekomtometrie" von Dn. coERScH [4] nach. men.Als ,,Argumente" dafü4doch lie- Natürlichist es beim Festlegen eines ber beim ,,Altbewährten" zu bleiben. Begriffeswichtig,auch den Sinn des Der Begriff,,Justieren'l der übrigens hört man (leider)immerwieder,,Erst Worteszu analysieren. lm genannten auch genormtist [5, Lfd. Nr. 5], wird 18
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dort wie folgt erklärt (Zitat aus [4, (auchim Englischen!) angeschlosse-undauchhiervoruveg raschnocheine nen Begriffen, wie zum Beispiel,,opti- Begriffsklärung: Gleitsichtgläser sind scher Zentrierpunkt" oder,,Zentrier- keine Mehrstärkengläser.Gemäß punktabstand" l7a,Lfd.Nr.22 und 231. Norm [7b und 10] wird zwischen Ein Meßgerätso einstellen, daßAbund,,Mehrweichungenmöglichstklein wer- Spuhnschreibt,da das WortZentrie- ,,Gleitsicht-Brillengläsern" stärken-Brillengläsern" differenziert rung immerdie Bedeutunghabe,daß den oder die Fehlergrenzen nicht wobeiletzterein,,Zweistärken-Brille überschreiten(Abgleichen).Hin- ein gewisserPunktin ein Zentrumge- gläser" und,,Dreistärken-Brilleng weis: Justierendarf nicht mit Kali- legt werden solle, treffe es in der ser" unterteilt werden. Augenoptiknicht zu. Ein Interpretabrierenverwechselt werden. tionsfehlerkönne sein,daß der opti- Der Aufbau eines Gleitsichtglase (O) wird in dem kritisiertenBeitragfalsch scheMittelpunkt des Brillenglases Unter ,,Justierung" heißt es danach im geometrischenScheibenmittel-beschrieben. So ist es - zumindest kurz:,,Gleichbedeutend mit Zentrie- punkt(C)liegensolle.DieserEinwand bezogenauf moderneGleitsichtgläse rung." ist denkbar,aberzu theoretisch,weil von einem,,sehrkleiin - unzutreffend, Da die Zendes Bril- nen"Nahteilzu sprechen. Beim Begriff,,Zentrieren" unterschei- der Praxisder Bezugspunkt Spuhnsaberaufder irrigen det GoenscH dannzwischen Allgemei- lenglases(B) mit dem optischenZen- trierthese (BO), trierpunkt(Zr) zur Deckunggebracht Annahmebasiert,,,der Bereichder ner Optik (AO)und Brillenoptik weil die Verwendung in diesenBerei- wird,der wiederumzur PupillenmittemaximalenAdditionund fehlerfreien sein soll.Auf den geome- Abbildung"sei ,,extremklein",sind chen unterschiedlich ist (Zitataus [4, angeordnet trischen Scheibenmittelpunkt hinge- folglich auch seine Schlußfolgerun s.2481): gen beziehensich in der Praxisnur gen verkehrt. die,,Dezentrationen des optischen Mit der Forderung,,Nahteiljustieru AO:AnordnenvonTeileneinesopti- Zentrierpunktes" (u und v),die eben- geht vor Fernteiljustierung" bringtes schen Systems,zum Beispielauf falls genormtsind (Zitataus [7a, Lfd. Spuhn-wie er selbstsagt-auf einen der optischenBank, so daß die Nr.2l): Nenner. Das Zitat von ,,einfachen" optischenAchsender brechenden MRxRUbezog sich allerdingsauf BiFlächen zusammenfallen und Abständedes Zentrierpunktes vom fokalgläsermit seinerzeitnoch recht durch die Mittender Blendengegeometrischen Mittelpunkt der hen. wobei die Blendenflächen Formscheibeparallel und senk- kleinen Nahteilen,bei denen zum Erfüllen der Gesichtsfeldforderun senkrecht zur optischen Achse rechtzur Mittellinie der Fassung. durch deren Mitten geblickt werden auszurichten sind. mußte[11,S. 125].Hierzunocheinmal BO:DenBezugspunkt einesBrillen- Abschließend (Zitataus [4,S. 86]): sei in diesemZusam- GoERscn glasesso in der Fassunganordnen, menhangangemerkt,daß es in der daß die vorgesehene Zentrierung Augenoptiksehr wohl (festetablierte) Gesichtsfeldforderung erreichtwird. Begriffegibt, über deren Sinn ernstForderungzur binokularenZentriehaftdiskutiertwerdensollte. rungeinesBrillengläserpaares : Die Auchdas altbekannte ,,ABCder Optik" Völligparadoxsind zum Beispieldie Gläsermüssenso zueinander zen(dersehrnahsein liefert unter dem Stichwort,,Zentrie- Wörter,,Fernpunkt" triertsein,daßdie durchFassungs(derim Unendren" sinngemäßeine ähnlicheErklä- kann)und,,Nahpunkt" ränder und/oder Bereiche von Wortbilrung wie die hier zu AO wiedergege- lichenliegenkann).Derartige Gleitsicht- oder Mehrstärkengläbene [6, S. 957], listetaber das Wort dungen sind entwederälter als die sern begrenztenmonokularenGeKenntnisüberAmetropien oderderen erstgar nichtauf. ,,Justieren" sichtsfelderbeider Augen zusamDiskriminierung. Bei Goenscnfindet sich schließlich menfallen.Bei der horizontalen zumBegriff,,Zentrierung" folgendeDe- Unlogischist auch das Wort,,Brillen_-Zentrierungkann die Gesichtsfeldglas" (das aus Glas oder Kunststoff forderungnurfür eineObjektentferfinition(Zitataus [4,S.249j): seinkann).Hierwäredas (inderfrühe- nungedülltwerden.Bei der vertikaren DDR verwendete)Wort ,,Brillen_- len Zentrierungist insbesondere Lage der Bezugspunkte innerhalb linse"günstiger; schließlich wirdauch die Trennlinievon Mehrstärkengläder Brillenfassung. Zu unterschei- in der englischen Sprachedurchgän- sernzu beachten. den sind binokulareund monoku- gig die Bezeichnung verwendet. ,,lens" lareZentrierung. Und,,Gleitsichtglas"? Es,,gleitet" doch Aus heutigerSicht(Mehrstärkenund die Stärke,nichtdie Sicht!Wirsagen Gleitsichtgläser mit wesentlichbreiteAußerdemgibt GoenscH die Bezeich- schließlich auch nicht,,Einsichtglas" ren Nahteilen) ist diese These nungenfür ,,Zentrieren" und lür ,,Zen- und,,Zweisichtglas'i sondern,,Einstär-Mnxnvs- zumindestfür die Horizontrierung"in englischerSprachemit kenglas"und,,Zweistärkenglas". - nichtmehrzeitgemäß Somit talzentrierung respektive,,centration" an. müßtees doch korrekterweise ,,centring" ,,Gleit_-Zu den praktischnu2barenGesichts- Verzeihung stärkeglas" :,,Gleits!(i1(qObwohlgemäßGoenscH,,Justierung" feldgrößender verschiedenenBereilinse" heißen... oder? alsSynonymfür,,Zentrierung" verwenche sei auf die Untersuchungen von detwerdenkann,ist ,,Zentrierung" der Genug damit. Wer Lust auf weitere Srouverwiesen[12]. - mitvierweite- Überlegungendieser Art hat, dem definierteHauptbegriff ren Unterbegriffen(binokulare,hori- seien zwei im NOJ erschieneneDisFusionale Belastungen zontale, monokulare und vertikale kussionsbeiträge empfohlen [8 und9]. Zentrierung). Der Grund hierfürliegt In der im Jahre 1994 regegeführten sowohlin der unterschiedlichen Befachlichen Diskussion zur Frage derGesichtslelder ,,Fern-oder Nahzentrierung?" deutung der Wörter ,,justieren"und Größe wurden als auch in mehreren Nun also zum eigentlichen Thema- vom VerfasserzahlreicheArgumente ,,zentrieren"
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für die Fernanpassung angeführtund Bestimmungder tatsächlichenNah- kanntlichEinflußauf den AkkommomöglicheFehlersowie Nachteilebei durchblickpunkte völlig im Dunkeln", dationsmeßwert nimmt? Nahanpassung erläutert[13].Hierbei dennzumGlückwendenimmermehr O Wie großist das Akkommodationswurdeunteranderemklargestellt, daß Kolleginnen und Kollegenerfolgreich und Konvergenzdefizit in Abhängigeine Anderungder Horizontalzentriedie sichereund richtigeFernanpas- keit von Sehaufgabe und individueller rung ,,zugunsten der Nähe"automa- sungan. (Nähereshierzuauch in Sehschärfe? tisch zu Lastender Fernegeht: lm übrigenwar auch hierzubereitsin t13t.) Bei Abweichungvon der (korrekten) [13]unterder Überschrift ,,Asymmetri-O Wie wirkt es sich aus, wenn die Fernzentrierung entstehtein von der sche Konvergenz?" berichtetworden chromatischeAberrationausgenutzt Fernteilwirkung abhängigerprismati- (Zitat):,,Beobachtungen des Verfas- wird,so daß bei geringerwerdender scherFehler, der einefusionaleBela- sers zufolge treten insbesondere Objektentfernung zu kürzerenEinstellstungfür den Brillenträger beimBlick ohnedie erforderliche Ametropie-und wellenlängen übergegangen wird,um durch das Fernteilverursacht. Nahkorrektion Asymmetrien auf,dieje- eine Brechwerterhöhung einzuspadoch beimNahsehen mitder entspre- ren? Die Korrektionvon Winkelfehlsichtigkeitenerforderthäufigeine Genauig- chenden Korrektionin aller Regel nicht mehr bestehen.Es gab aber Eine ähnlicheTabellewie die von keitvon einerviertelPrismendioptrie. auch einige Fälle,bei denen zuvor Spuhnerstelltegab es bereitsin der Jede nachträglicheAnderung der 915 [14,S. 13].Aus den geSymmetrieund an- RAL-RG Zentrierdatenwäre somit ein augen- (ohneKorrektion) nannten Gründensind derartigemaschließend(mit Korrektion)AsymmeoptischerSchildbürgerstreich. thematischeBerechnungen für das trie beobachtetwurde." Die fusionaleBelastungist in jedem Nahsehen zu unsicherund dahervon Fallfür das Fernteil Versuchedes Verfas- vornherein als kritischer anzu- Weitergehende nutzlos. sehen,weil beim Blick in die Nähe sers in den vergangenen Jahrenhaohnehinein dynamischer Prozeßvon ben bestätigt, daß die Lage der Naheinstellbewegungen vonzahlreichen Die Anwendungvon Tabellenmit zwecks An- Nahdurchblickpunkte Bepassungan verschiedeneEntfernun- Faktorenabhängigist und die Meß- mathematisch-geometrischen gen stattfindet. ergebnissenur schwer reproduzier- rechnungenfür die Näheist in der bar sind.Einenwesentlichen Einfluß Praxisnicht sinnvoll,weil die Zahscheintdie Konzentration beziehungs- lenwertedem individuellenEinzellage der Nahdurchblickpunkte weise Verfassungdes presbyopen fall allenfallszufälliggerechtwerden können! So wie SreruzHonru in [1] dargelegthat, Klientenzu nehmen.Anders lassen gefundenen sich die Unregelmäßiggibt es in der Tat keine praktische keitenverschiedener (bei Sicherund reproduzierbar Messungen sind allein Möglichkeit, vorabdie Nahdurchblickden selben Personen) nicht erklären. Verhältnisse die beim Blick in die punktefür die Korrektionsbrille zu ergenannten Ferne, weil hierbei die Fehmitteln. BeimBlickin die Fernehingegentralerquellen ausscheiden. ten stets stabile Meßergebnisse mit Stark angezweifeltwerden muß die Schwankungen In [13] wurde ausführlichauch die (unsachliche) AussageSpuhns,,,die nur unwesentlichen Nahteilversetzung behandeltund insgesamte Fachwelt"tappe ,,bei der auf. besondereauf Gleitsichtgläser mit Insbesonderedie Anpassung von Inset" eingegangen.Be,yariablem Gleitsichtgläsern darf sich nicht an kanntlichbesi2enmancheGleitsichtdieser nachweisbarunsicherenAn- gläser einevariableNahteilverse2ung zeichnungund/oder Kontrollebeim in Abhängigkeit von Fernteilwirkung Nahsehendurch Meßfolienorientie- und/oderNahzusatz, währendandere ren. überalleWirkungsbereiche miteinem Auchwurde(undwird)immerwieder pauschalenInset,meistens2,5 mm versucht,eine mechanischeModell- proGlas,versehensind. Inh.RolondViehl vorstellungauf die komplexenVor- Bei dem aktuellenGleitsichtglas 46485 Wesel der gängedes Sehorganszu übertragen.FirmaCarlZeiss Konrod-Duden-Stroße 5l Top"zumBei,,Gradal Auf den tatsächlich Telefon(02 8l) 6 57 71 ablaufenden Kon- spiel richtet sich die Nahteilversetvergenzvorgang Fox(02 8l) 633 42 lassensich aber lei- zung sowohlnach der Fernstärkeals der keine geometrischenGese2- auch nach der Addition.Der Inset mäßigkeitenanwenden. Das liegt kann hierdurch- im regulärlieferunter anderemdaran,daß folgende barenStärkenbereich - pro GlaszwiFragendurch Berechnungen niemals schen2,0 und 5,0 mm betragen. Das zu klärensind: heißt,bei Standardgläsern mit pauO WelchesKoppelungsverhältnis be- schal2,5mm proGlaskannein Fehler Spuhn stehtim Einzelfall zwischen Akkommo- von bis zu 2,5 mm vorliegen. 0,3 dationundVergenz, insbesondere bei gibt diesenaber mit nur,,maximal mm" pro Glasan,wohl auch deshalb, Presbyopie? weil er den Einflußdes Nahzusatzes O Erfolgen Konvergenz(und Diver- an keinerStelleberücksichtigt. ,,Atlroklivitölund genz) symmetrisch oder asymmeWirtschofllichkeit Doch die TabelleSpuhnsund insbetrisch? schließen sichbei uns sondereseineZahlenbeispiele weisen nichtous!" O WelcheAuswirkunghat eine mei- dankenswertenveise auf ein tatsächstens beim Nahsehengleichzeitig lich (noch) ungelöstesProblembei stattfindende Blicksenkung, die ja be- Gleitsichtgläsern hin,dennes gibtwei22
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tereParameter für einenidealenInset: Abbildung1 zeigt zwei Augenpaare mit unterschiedlichen Pupillenabständen (p), die bei gleichenArbeitsabständenund gleichen HornhautScheitelabständen in die Nähe blikken. Deutlichzu erkennen ist der Unterschied zwischenden mit q gekennzeichneten Strecken,die jeweils die Summe der beiden Nahmittenabständedarstellen. In Abbildung2 liegenungleicheHornhaut-Scheitelabstände vo4 während (p) und die die Pupillenabstände Arbeitsabständegleich sind. Die Strecken q sind wiederum unterschiedlich. Schließlich sindin Abbildung3 ungleiche Arbeitsabstände bei gleichenPu- Abb.l: Einlluß (PD)aufdielagederNahdurchblickpunkte: desPupillenabstandes Beigro0erP0 pillenabständen(p) und gleichen (q)grö0eralsbeikleinerPD. derllahmittenabstände {links)ist dieSümme Hornhaut-Scheitelabständen dargestellt.Auch hier fallendie Streckenq unterschiedlich aus. Somitgibt es insgesamt fünf Einflußfaktorenauf die Lage der Nahdurchblickpunkte: 1 . Fernteilwirkung 2. Nahzusatz 3. Pupillenabstand 4. Arbeitsabstand 5. Hornhaut-Scheitelabstand DerEinflußder Punkte1 und 2 wurde auch in [1] noch einmalanschaulich herausgestellt. Es wird deutlich,daß sogardie bislangbestenGleitsichtgläser - trotzbereitsvorhandenem variablen Inset- drei Einflußfaktoren vernachlässigen. Gerechnet sinddie Gläser f ür folgendeDurchschnittswerte : (HSAI Abb.2:Einllu0desH0mhaut-Scheitelabstandes auldieLagederilahdurchblickpunkte: Bei : 66 mm O Pupillenabstand gro8emHSAllink$list dieSunmederilahmittenabstände (ql kleineralsbeikleinenllSA. O Arbeitsabstand:40cm : 12 mm O Hornhaut-Scheitelabstand Wasabe4wennzumBeispiel einPupillenabstandvon 58 mm vorliegt?Oder wenn der hauptsächliche Arbeitsabstand25 cm beträgt?Oder der Hornhaut-Scheitelabstand 20 mm?In allen Fällenstimmtdas Verse2ungsverhältnis zwischenFern-und Nahteilnatürlich nichtmehr. Es ist ein offenesGeheimnisin der Branche, daßeingroßerHersteller dieses Problem bereits vor Jahren erkannthat und ein Patentfür ein wirklich,,individuelles Gleitsichtglas" angemeldethat. Dazu könntenbei der BestellungPupillenabstand, Arbeitsabstand und Hornhaut-Scheitelabstand angegebenwerden! Bislang wurde die ldee leider aufgrundzu hoherKostennichtumgesetzt, und es bleibtzu hoffen,daß die Plänenicht irgendwannverworfenwerden. Fort- bis hin Abb.3:Einfluß schreitende Dumping-Preise desArbeitsabstandes auldieLagederilahdurchblickpunkte: Beigro0em Aücitszu ,,Nulltarif" für irgendwelche (q)grö8eralsbeikleinemArbeitsabstand ,,Gleit- abstand(links)ist dieSummederilahmittenabstände N O J11 / 1 9 9 7
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- werfennatürlichdie sichtscherben" Frageauf, ob große Investitionen für Forschung,Entwicklung,Fertigung und nicht zuletztLagerkostenüberhauptrentabelsind,wennder ,,Markt" I letztendlichdie Preise für derartige I High-Tech-Gläser vielleichtgar nicht I mehrhergeben wird. I Ein ungünstiger Versatz zwischen I Fern- und NahteilderzeitigerGleitsichtgläserläßt sich freilich auch durchDezentrieren nichtändern!Solangees die beschriebenen ,Traumgläser"nichtgibt,tretenfür den Zwischen-und Nahbereich zwangsläufig mehr oder wenigerungünstigeVerhältnisseauf.Am besten,,funktionieren"Gleitsichtgläser derzeiteben bei Menschen, deren,,Daten" zu den Herstellervorgaben,,passen", also unter anderem,wenn ein Pupillenabstand von 66 mm vorliegt. SpuhnführteinZahlenbeispiel an,bei - nachseidemdie Nahteilversetzung ner Tabelle- pro Glas3,6 mm betragenmüßte, so daßder FehlerbeiStan- Abb.4:Hyperopes Augenpaar, beidemdieBrillenglaszentrierüng derNähein Bichtüng ,,zugunsten" (mit2,5 mm In- nasalgeändert dard-Gleitsichtgläsern u,ild.IlürchdieUerschiebung dBr0pti$chen Achsen derFernteile l0A)ausdenoptiset)fürdieNähe1,1mm beträgt-wo- schenAugendrehpunkten (Z)ist die Drehpunktlorderüng nicht(mehr)erfüllt,0icsuelursacht bei hierbei weder Fernteilwirkunguisusmindernde astignatische tehler.lm gewählten Beispiel mußderBrallenträger aufgrund der Basis-innen-Wirkung noch Addition berücksichtigtsind. cntstehenden obendrein beimBlickindieFerne diuergieren.ureitere ErläuteWenner diesenFehleraberdurchDe- rungenimText. zentrierenin der Horizontalen ausgleicht,entstehtein Fehlerderselben macht,weil bei Abweichung Astigma- Abbildung4 zeigtan einemBeispiel Größefür die Ferne. Weshalbder Feh- tismus schieferBündel und folglich dieVerlagerung der optischen Achsen ler bei Fernanpassung seiner Mei- Sehschärfeverlust auftritt.Konkretbe- der Fernteile in horizontaler Richtung nungnachin diesemFall,,ca.3 - 4mal deutetdies: aus den optischenAugendrehpunkgrößer"als bei Nahanpassung sein ten aufgrund einer Nahzentrierung soll,erklärter leidernicht. Die hier genannte DrehpunktfordeBrillengläser sind herstellerseits für nur für lm nächstenAbschnittwird erläutert. eine ganz bestimmteAnordnung rung gilt selbstverständlich ohne prismatische Wirzu welchemPreisein derartiger Aus- zum Augegerechnetund optimiert. Brillengläser prismatischer kung. Für Gläser mit Nur wenn gleich,,zugunsten" sich das in Glas dieser der Näheerkauft notwenwürdeund weshalber keinesfalls er- vorgesehenenPositionzum Auge Wirkungist eine Eniveiterung befindet,kann es seine optimale d i g [ 1 5 ] . folgendarf. Wirkungentfalten. Von Knmen stammt eine sehr anschaulicheGraphikzur Auswirkung Drehpunktforderung Dies gilt auch und insbesondere für von Zentrierfehlern in der HorizontaGleitsicht-Brillengläser, denn len diese bebei Gleitsichtgläsern [16]: AbbilAuf einenwichtigenAspektvon Brilgeht Spuhn über- sitzeneinennochvielkomplizierterendung 5 zeigt,wie sich Abweichungen lenglaszentrierung Brillengläser! von der korrekten Fernzentrierung, haupt nicht ein, obwohl der seiner Aufbauals asphärische Arbeitzugrundeliegende Beitragvon SrEruzHonru Abb.5:Relatives bin[1] diesesArgumentan- Ellckleld binokularer führt: okulares Blickfeld durch % 100



DrehpunKforderung Die optischeAchsedes Brillenglases soll auf den optischenAugendrehpunktzielen.
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Hierbeihandeltes sich um einemonokulare Zentriervorschrift, mit dem Ziel, bestmöglicheAbbildungseigenschaftenzu erhalten. Das vermehrteAufkommenasphärischerBrillengläser hatdie Wichtigkeit der Drehpunktforderung deutlichge-
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also quasi Abweichungenvon der mung,Fertigungund Anpassungsei- Literatur Drehpunktforderung, aufdas Blickfeld nerSehhilfen" setze. wieder):Zentrie,,(Schon [1] NicolaStenzhorn: des Brillenträgers auswirken. NeuesOptikerjournal rungauf,,Nah-PD"?"; Mit diesenarrogantenund überheb9/1997,S. 10 - 12 (dortweitereLiteraturhinFür die richtigeZentrierung muß der lichenBemerkungen beleidigtSpuhn weise) Anpasseralso in jedem Falldie Her- unzähligeanerkannteFachleute, die [2] GeorgStollenwerk: für ,,NeuesMaßsystem gen: Brillenfassungen"; Neues Optikerjournal sichseitJahrzehnten stellervorgabenberücksichti ernsthaft um die Problematikder Brillenglaszentrie- 9 / 1 9 9 7 , S . 1 4 - 1 5 BrockhausEnzyklopädie in 24 Bänden;19., rung bemühenund verdientgemacht [3] völlig neu bearbeitete Auflage,VerlagF.A. sind ausnahmslos Gleitsichtgläser haben.Stellvertretend seien an dieser Brockhaus, Mannheim für Fernanpassung, das heißtaus[3a]24.Band(Wek- Zz.),1994 gehendvon erfüllterDrehpunktfor- Stelle nur die Namen DR.Woronruc [3b]11.Band(lt- Kip.),1990 HnxsJoRcnrvHRRse, THoMAS derungfür das Fernteil,berechnet! Gnrvv, Helmut Goersch:,,Wörterbuch der OptomeKocHNrss und Dn.WolrcnrucRoosge- [4] trie";Ferdinand EnkeVerlag,Stuttgart1996 nannt. der Meßtechnik" [5] DIN1319:,,Grundbegriffe Auchhierdurchistdie Priorität eindeuTeil 1: ,,Allgemeine Grundbegriffe': Beuth Allen Kolleginnenund Kollegen,die VerlagBerlin,Juni 1985 tig auf Fernanpassung festgelegt.Die fachlicher aus Überzeugung erfolg[6] Mütze,Karl,Foitzik,Leonhard,Krug,Wolfgegen Argumente in [13] dargelegten praktizieren, gang,Schreiber, reichdie Fernzentrierung Günter:,,ABCder Optik"; werdenauchvon eineNahanpassung VerlagWernerDausien,Hanau/Main,bevorzuwerfen, ist in der Tat ,,Blindflug" Meruullcwiedergegeben richtigter,sonst unveränderter Nachdruck [17,S. 246]. eine aberebenleider ,,Bruchlandung", von 1961 derAusgabe der [7] DIN58 208:,,Begriffeund Zeichenbei Brildesjenigen, Nebender im Literaturverzeichnis von einesehr polemische lengläsern in Verbindung mitdemmenschVeröf- diesenVorwurferhobenhat. [1] als Quelle15 angegebenen lichenAuge",BeuthVerlagBerlin,August fentlichungsoll hier auf eine weitere 1990 Arbeit von KocHNrss aus dem Jahre Schlußbemerkung Brille-Auge" [7a]Teil4: ,,System und 1992 hingewiesenwerden, in der [7b]Teil2: ,,MehrstärkenGleitsichtBrillengläser" ebenfallsausführlich nachzulesen ist, ManfredSpuhn und womöglichder Sempf: ,,Plaudereiüber Fachbedaß es keineAlternative zur Fernan- eine oder andereLesermögendem [8] Walter griffe"; Neues Optikerjournal7-8l1993, passunggibt [18].Der NameTHonns Verfasserdie teilweisevielleichtetwas s . 2 7- 2 8 KocHlrrssist untrennbarmit der pro- schulmeisterische Abhandlungnach- [9] Rudolf Virkus: ,,Plaudereiüber Fachbegriffe";NeuesOptikerjournal 9/1993,S. 64 fessionellenFernzentrierung mittels sehen.Schließlicharbeitenwir aber Videotechnikverbunden, der mit doch an einem gemeinsamenZiel, [10] DIN 58 203: ,,RohkantigeBrillengläser", BeuthVerlagBerlin,September1986 Sicherheitdie Zukunftgehört.Über- nämlichdaran,den uns anvertrauten für [10a]Teil3: ,,Zusatzanforderungen zeugendeErgebnisse aus zwischen- Sehhilfebedürftigen Mehrstärken-Brillengläser" nach bestemWisfür [10b]Teil4: ,,Zusatzanlorderungen zeitlichmehrjähriger erfolgreicher Pra- sen und Gewissenzu optimalerSehGleitsicht-Brillengläser" xis zahlreicherAnwenderund nicht leistungzu verhelfen. VEBVerlag [11] UlrichMaxam:,,Brillentechnik"; zulelzlzufriedene(re) Kundenbestäti- Berufs-und Fachschulen Technik, Berlin,2.,durchgesehene Auflage habenhiergen dies. von 1985 bei die Verpflichtung, die Ausbildung Paul Stolz:,,Erfahrungen mit presbyopen Nicht hinnehmbarist die Art und nach dem neuesten Wissensstand [12] Myopen" - Beratung, in ,,Gleitsichtgläser Weise,wie Spuhn seine abschlie- und natürlichauch mit den aktuellen Anpassung,Kontrolle";WVAO-Bibliothek Band4, Mai 1992,S. 47- 58 ßendeWertungäußert:Die Fernan- Begriffen durchzuführen.Es wäre Georg Stollenwerk:,,AufFerne oder auf [13] passung, so meinter,entspreche in der einer schön,wenn die Absolventen Nähe?Zur Horizontalzentrierung von GleitPhilosophie, um,,imNormalfall",,nicht Praxiswenigerals,,Fachidioten" empNeuesOptikerjournal sicht-Brillengläsern"; 1/1994,5.14-27 allzuviel falsch"zu machen,sie möge fangen (und ausgebremst)würden, im Verkaufspersonalsondernsich auch bei ,,altgedienten"[14]RAL-RG 915: ,,Gütebestimmungen ,,fürdas angelernte - IndividuellangeAugenoptikerhandwerk einer großen augenoptischen Filial- Praktikerndie Erkenntnisdurchsetzen paßteund handwerklich fertiggestellte Korkette"geeignet sein,nichtaberfür den würde,daßdie ,,frisch" vonder Schule rektionsbrillen"; 3. unveränderteAuflage derAusgabevon 1961, BeuthVerlag,Berlin Augenoptiker'l der auf Kommenden einewertvolleBereiche,,qualifizierten 1986 ,,fachlich hochqualifizierteBestim- rungfür die Praxisseinkönnen.
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